
 

 

 

 

Zwettl, am 17.12.2019 

LKV Kennzahl: Der Managementprofi 

 

In komplexen Produktionsprozessen ist es ein entscheidender Punkt, diese Prozesse optimal zu 

gestalten um ein bestmögliches Ergebnis zu erzielen. Eine solch umfangreiche Tätigkeit ist auch die 

Produktion von Milch. Viele einzelne Schrauben müssen optimiert werden um in diesem 

Betriebszweig erfolgreich unterwegs zu sein. Sei es in der Planung der Rationsgestaltung, der 

Futterbergung, der Haltungsbedingungen, des Managements im Stall und noch viele weitere Punkte. 

Will nun ein engagierter Landwirt sich im Bereich Milchproduktion verbessern benötigt er zuerst 

Kennzahlen zu seinem eigenen Betrieb. Diese Zahlen wie z.B. Milchleistung, Zellzahl, 

Fruchtbarkeitskennzahlen usw.  werden vom LKV routinemäßig erhoben und am Jahresbericht 

ausgewiesen. Will man dann noch wissen, wie diese Zahlen zu bewerten sind, muss man sich mit 

anderen Betrieben vergleichen. Dafür sind die Reihungslisten sehr gut geeignet, da man in vielen 

Bereichen die Kennzahlen der besten Betriebe ausgewiesen hat. Die plakativste Kennzahl ist immer 

noch die Milchleistung, und hier werden die Betriebe im Rahmen der Züchterversammlungen geehrt.  

Doch Milchleistung ist nur ein Teilaspekt erfolgreicher Milchproduktion. Eutergesundheit, 

Lebensleistungen, Fruchtbarkeit und züchterische Aspekte sind ebenfalls wichtige Zahnräder für den 

wirtschaftlichen Erfolg. Daher wurde eine neue Auswertung mit Rangierung entworfen, die auch 

diese Aspekte berücksichtigt – der Managementprofi. Hier werden 11 einzelne Kennzahlen vom 

Betrieb ausgewertet und jeweils innerhalb aller niederösterreichischen Betriebe gereiht. Je nach 

Rang innerhalb dieser Reihung können Punkte erreicht werden. Die Punkte aller Einzelbereiche 

werden zu einer Gesamtpunktezahl summiert. Jener Betrieb mit der höchsten Gesamtpunktezahl ist 

somit der Managementprofi in seinem Zuchtverein oder im besten Fall auch der NÖ 

Managementprofi.    

In einem Expertengremium wurden zu 11 Einzelbereichen folgende Maximalpunktezahlen 

vereinbart. Milchleistung nach Fett-Eiweiß-Kilogramm 1750 Punkte, Lebensleistung und 

Lebensleistung der Abgangskühe jeweils 875 Punkte, Abkalbequote und NonReturnRate90 jeweils 

612,5 Punkte, Zellzahl 1050 Punkte, Totgeburten mit Verendungen bzw. Aufzuchtverluste jeweils 

612,5 Punkte, Gesamtzuchtwert der Kühe bzw. GZW der eingesetzten Kalbväter jeweils 1000 Punkte 

und für die Anzahl der über NÖ Genetik vermarkteten Zuchttiere 1000 Punkte. Bei dem letzten Punkt 

werden alle am Betrieb geborenen, vermarkteten Tiere in Verhältnis zur Gesamtkuhanzahl am 

Betrieb gesetzt um größere Betriebe nicht zu bevorteilen.  

Wäre ein Betrieb bei allen Merkmalen der beste niederösterreichische Betrieb könnte er maximal 

10.000 Punkte erreichen. Dies ist aber praktisch unmöglich – erreicht aber ein Betrieb über 7000 

Punkte gehört er schon zu den besten 10% der NÖ Betriebe. Hier ist der Titel Managementprofi dann 

schon absolut gerechtfertigt. 

Diese Kennzahl wurde im Rahmen der letzten Züchterversammlungen vorgestellt und wird auch 

heuer wieder in den Toplisten ausgewiesen. Besuchen Sie die Winterversammlungen in ihrem Gebiet 

und erfahren sie wieder alle Neuheiten zu LKV und NÖ Genetik. 
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Abbildung 1:Symbolfoto - Vereinscup NÖ Genetik 2018 


